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Vollfiändige Oefen, welche nachweisbar einer beftimmten Zeit des Mittelalters

angehörten, find uns erft aus dem XV. ]ahrhundert erhalten; auch brauchbare

Darltellungen, aus denen Sicheres über Form und Conf’cruction der Oefen nur

vom Beginne des XV. ]ahrhundertes erhalten wären, find uns bis jetzt nicht vor-

gekommen. Einzelne Kacheln jedoch, welche bis in die Frühzeit des XIV. Jahr-

hundertes, vielleicht felblt in das XIII. zurückgehen, iind erhalten geblieben. In

Fig. 132.

 
Ofen aus dem Rathhaus zu Ochfenfurti

(Im Germanil'chen Mufeum zu Nürnberg aufgeftellt.)

Fig. 120 bis 123 geben wir einzelne auf der 1399 zerf’törten Burg Tannenberg in

Heffen ausgegrabene Kacheln aus dem Mufeum zu Darmfladt, welche dem Beginn

des XIV. ]ahrhundertes entflammen mögen. Diefelben find wie Krüge aus freier Hand

geformt, dann in zwei Theile gefchnitten und an eine aus einer Form gepreffte

durchbrochene Front gedrückt und verfchieden glaf1rt. Auf diefe Weife war es mög-

lich, wenn fie mit Lehm zu einem runden oder quadratifchen Körper aufgemauert


